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Art. 1.2. Fontana Begriff 
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Art. 1.3. Ansprechpersonen 
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1. Allgemeine Bestimmungen 

1.1. Allgemein 

Geltungsbereich Die vorliegenden Regelungen gelten für Lernende und Studierende sowie 
Teilnehmende aller durchgeführten Kurse, Schulungen und Aktivitäten, auf 
dem EHL Campus Passugg, durchgeführt von der EHL Hotelfachschule 
Passugg AG (hiernach EHL Hotelfachschule Passugg) oder von der EHL 
Hospitality Business School SA. Dies umfasst unter anderem, aber nicht 
ausschliesslich, die Programme der Beruflichen Grundbildung und Höheren 
Fachschule sowie den Bachelor-Studiengang, und darüber hinaus Überbe-
triebliche Kurse, Praxiswochen, Kurzlehrgänge, Weiterbildungsangebote 
und die Junior Academy. 

Dieses Reglement ergänzt die weiteren Regelungen der EHL Hotelfach-
schule Passugg und allenfalls der EHL Hospitality Business School und ist 
ein integrierender Bestandteil der Studienverträge und Studienreglemente. 

Verantwortung Das Einhalten der Regeln geschieht in Selbstverantwortung. Verstösse 
können gemäss Kapitel 5 Disziplinarordnung sanktioniert werden. 

Gleichstellung der 
Geschlechter 

Alle Formulierungen im vorliegenden Reglement beziehen sich auf alle Ge-
schlechter, soweit sich aus dem Sinn des Inhalts nicht etwas anderes 
ergibt. 

1.2. Begriffe 

Campus Passugg Der Begriff Campus umfasst alle von der EHL Hotelfachschule Passugg 
betriebenen Gebäude und Flächen. Dazu gehören das Schulhotel, die Villa 
Schönfels, das Bachelor-Village inkl. TOP-Schulhaus und Wohnmodule, 
das Fontana, das Riedwisli sowie auch die Umgebungsbereiche und Park-
plätze. 

Unterrichtszeit Als Unterrichtszeit gilt der Zeitraum zwischen 07:00 und 17:30 Uhr jeweils 
von Montag bis Freitag, während des Semesters aller Studiengänge. 

1.3. Ansprechpersonen 

Student Services Bei Fragen und Dienstleistungen zum Schulbetrieb (sämtliche akademi-
sche Angelegenheiten) ist Student Services zuständig. Offen von Montag 
bis Freitag entsprechend den angegebenen Zeiten. 

Front Office / Re-
zeption 

Das Front Office ist zuständig für Zimmerbelegungen/-reservationen, Kar-
tensystem, Geldverkehr, Posteingang/-ausgang, interne Postverteilung, 
Fundbüro, Parkplätze und Auskünfte über regionale Angebote. Offen von 
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Montag bis Freitag entsprechend den angegebenen Zeiten. 

Duty (Nacht und 
Wochenende) 

Ausserhalb der regulären Schulzeiten ist der Duty Dienst von 18:00 bis 
07:00 Uhr, Montag bis Freitag (Night Duty) und 24 Stunden am Samstag 
und am Sonntag unter der Telefonnummer 747 bzw. +41 81 255 17 47 er-
reichbar und zuständig für Ordnung und Sicherheit. Falls es zu Lärmbeläs-
tigungen, Notfällen oder zu einer eventuellen Gefahr jeglicher Art kommt, 
muss der Duty Manager umgehend verständigt werden. Den Anweisungen 
des Duty-Managers ist ausnahmslos Folge zu leisten. 

Notfälle Bei medizinischen Notfällen, Feuer oder unmittelbarer grosser Gefahr sind 
zunächst die zuständigen öffentlichen Notrufnummern und unmittelbar an-
schliessend die Duty-Nummer zu wählen. 

Allgemein Soweit nicht anders angegeben, sind die zuständigen internen Ansprech-
personen während der Semester-Zeiten von Montag bis Freitag erreichbar. 
Kontaktmöglichkeiten und allfällige Büroangaben sind im Intranet zu finden. 

2. Verhalten und Auftreten 

2.1. Allgemein 

Grundsatz Die EHL legt besonderen Wert auf die Kleidung und das Verhalten ihrer 
Studierenden sowie auf deren Umgangsformen, da diese Elemente Teil ih-
res Images und ihrer Kultur sind. Daher wird jederzeit ein angemessenes 
Auftreten auf dem Campus wie auch ausserhalb erwartet. 

2.2. Leitfaden für Professionelles Auftreten 

Grundlegende Klei-
der-Vorschriften 

Die grundlegenden Kleidervorschriften sind im Dokument 

«Leitfaden für professionelles Auftreten» definiert und auf der EHL Hotel-
fachschule Passugg Website und im Intranet einsehbar. 

Als internationale Hotelfachschule legt die EHL Hotelfachschule Passugg 
Wert auf das Tragen einer passenden, professionellen Bekleidung. Die Be-
kleidung ist Bestandteil des Lernprozesses von Lernenden und Studieren-
den. Ein neutrales Erscheinungsbild, Sicherheits- sowie Hygienefaktoren 
sind die Grundlage des Dresscodes, welcher in der Hotellerie eingesetzt 
wird. Diese Vorgaben gelten somit auch für die Hotelfachschule. 

Anwendung Die Regeln des Leitfadens gelten während der Unterrichtszeit. Findet kein 
Unterricht statt, darf ausserhalb der Unterrichtszeit auch Freizeitbekleidung 
(Casual) getragen werden. Ein zusätzlicher Casual Dresscode wird in 
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Kapitel 2.4. definiert. 

Die Regeln gelten ebenfalls während externer schulischer Veranstaltungen 
und der Praktika (Ausnahme: wenn Uniform/Berufskleidung getragen wer-
den soll). 

Küchen- und Ser-
vice-Unterricht 

 

Für die Praxislektionen in Küche und Service wird die Küchen- respektive 
Service- oder Office-Uniform getragen. 

Schmuckstücke und Uhren müssen für die Praxislektionen in der Küche ab-
genommen werden. 

Es ist auf eine ordentliche Rasur und einen gepflegten Haarschnitt zu ach-
ten, hierzu liegt eine Dokumentation mit Beispielbildern als Hilfestellung 
vor. 

Kontrolle Die Einhaltung der Kleiderordnung wird regelmässig überprüft. Von Lernen-
den und Studierenden, die sich nicht an die Regeln der Kleiderordnung hal-
ten, kann verlangt werden, dass sie ihr Erscheinungsbild umgehend anpas-
sen.  

Im Wiederholungsfall können auf Grundlage der vorliegenden Campusricht-
linien (Kapitel 5 Disziplinarordnung) disziplinarische Massnahmen gegen 
den/die Lernende/n bzw. Studierende/n ergriffen werden. 

Ausnahme An Wochenenden und ausserhalb der festgelegten Zeiten ist kein professi-
onelles Erscheinungsbild erforderlich, ausser für Lernende/Studierende, die 
praktische Arbeiten ausführen und angemessene Berufskleidung tragen 
müssen, sowie an Wochenenden, an denen die Einrichtung für die Öffent-
lichkeit zugänglich ist, z. B. an Tagen der offenen Tür.  

Freizeit (Casual) Auch während der Freizeit gilt Rücksichtnahme in Bezug auf die Beklei-
dung und das Verhalten auf dem Campus.  

Die Kleidung zum Frühstück und Abendessen sollte einem Restaurantbe-
such entsprechen und weder in Form noch Grösse extravagant sein. Dies 
bedeutet, dass zum Beispiel keine schlafanzugähnliche Kleidung und keine 
bauchfreien Shirts getragen werden sollten. 

Auf dem gesamten Campus sind freizügige Bekleidungen sowie das Bar-
fussgehen untersagt. Der Weg zu den Etagenduschen hat mindestens mit 
einem Bademantel und Badeschuhen zu erfolgen. 

Als Freizeit gilt die Zeit ausserhalb der Unterrichtszeit (siehe Kapitel 1.2.), 
dies beinhaltet auch die Ferienzeit aller Studienprogramme. Die Ferienzeit 
beginnt, wenn alle Studienprogramme das Semester abgeschlossen haben 
und endet mit dem ersten Schultag eines Studienprogramms. 
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2.3. Verhaltensgrundsätze 

Allgemein Als Vertreter und Botschafter der EHL müssen die Lernenden und Studie-
renden die Werte der EHL wahren und die ethischen Grundsätze der 
EHL-Gruppe gemäss dem EHL-Ethikkodex sowie die vorliegenden Ver-
haltensgrundsätze sowohl auf dem Campus als auch ausserhalb des 
Campus einhalten. 

Demzufolge sind die hier genannten Grundsätze selbstverständlich auch 
während des Praktikums, jeglicher Praxiseinsätze, in Repräsentations-
funktionen ausserhalb und bei anderen von der Schule erwähnten Events 
ausserhalb gültig und einzuhalten.  

Der Umgang zwischen / mit Lernenden, Studierenden und Mitarbeitenden 
hat stets respektvoll zu erfolgen. Insbesondere ist in einer internationalen 
Schule auf die kulturellen Unterschiede Rücksicht zu nehmen. 

Aus Rücksicht auf andere werden die Schüler gebeten, die ruhige Atmo-
sphäre in den Gemeinschaftsräumen, insbesondere in den Arbeitsräu-
men, zu respektieren. Laute Geräte und Telefongespräche sind in Res-
taurants und während des Unterrichts nicht gestattet. 

Raucherzonen Das Rauchen (Zigarette, elektronische Zigaretten, Zigarren etc.) ist in al-
len Gebäuden des Campus strikt untersagt. Während der Unterrichtszeit 
ist das Rauchen während der Pausen an folgenden Orten erlaubt: 
- auf dem hinteren Teil der Terrasse des Schulhotels (“The Tent”) 
- vor dem TOP rechts neben dem Haupteingang (Unterstand), 
- in der Wandelhalle, 
- an der Bushaltestelle. 

Ausserhalb der Unterrichtszeit ist das Rauchen dort erlaubt, wo Aschenbe-
cher stehen, auch auf der Terrasse des Schulhotels. Dabei ist zum Haus 
ein Abstand von 5 Metern zu halten. Das Rauchen vor dem Haupteingang 
ist untersagt. Zigarettenkippen werden ausschliesslich im Aschenbecher 
entsorgt. 
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Alkohol Als Teil ihres Bildungsauftrages setzt sich die EHL Hotelfachschule Pas-
sugg zum Ziel, das Wissen über alkoholische Getränke weiterzugeben 
und die Lernenden und Studierenden auf ihre Verantwortlichkeiten und 
die Risiken im Zusammenhang mit Alkoholmissbrauch aufmerksam zu 
machen. Dies betrifft sowohl den eigenen Konsum sowie das Verabrei-
chen alkoholischer Getränke an Gäste. 

Für die Abgabe von alkoholischen Getränken an Jugendliche gelten fol-
gende Altersgrenzen (gemäss Lebensmittelverordnung LGV und Alkohol-
gesetz AlkG) und sind strikt einzuhalten: 

- unter 16 Jahren: Alkoholverbot 
- 16 bis 18 Jahre: lediglich Bier, Wein und Apfelwein sind erlaubt;  
- über 18 Jahren: Spirituosen, Aperitifs und Alcopops sind erst ab 18 

Jahren erlaubt. 

Lernende und Studierende dürfen Alkohol nur massvoll konsumieren und 
müssen unter allen Umständen ihr Verhalten kontrollieren können. Dies 
ist unabhängig davon, ob sie sich auf einem Campus der EHL-Gruppe 
befinden; auch ausserhalb des Campus, im Rahmen eines Praktikums 
oder bei der Arbeit sowie während schulisch organisierter Veranstaltun-
gen ist ein verantwortungsvoller Umgang mit Alkohol einzuhalten. Über-
mässiger Alkoholkonsum kann zu Disziplinarmassnahmen gemäss den 
Disziplinarvorschriften des Kapitels 5 führen. 

Drogen Der Verkauf, der Besitz und der Konsum von Drogen und berauschenden 
Substanzen jeglicher Art sind auf dem gesamten Campus strengstens 
verboten. Dies schliesst sogenannte Soft Drugs wie Haschisch oder Mari-
huana und auch CBD-Cannabis mit einem Anteil von weniger als 1% 
THC ein. Das Management wird alle notwendigen Massnahmen ergrei-
fen, um Drogen vom Campus fernzuhalten. Ausländische Studierende 
werden darauf hingewiesen, dass juristische Massnahmen zum Erlö-
schen des Aufenthaltsrechts in der Schweiz führen könnten. 

Bei Verdacht auf Drogen kann die EHL Hotelfachschule Passugg jeder-
zeit einen Drogentest oder eine ärztliche Untersuchung anfordern. Die 
Disziplinarordnung Kapitel 5 gilt in jedweder Hinsicht. 

Gefährdung Anderer Jede Art von fahrlässiger oder vorsätzlicher Handlung, die die Gesundheit 
oder Sicherheit der Mitglieder der Schulgemeinschaft gefährdet, wird als 
schwerwiegender Verstoss angesehen. 

Körperverletzung Der Besitz von Waffen oder fiktiven Waffen auf dem Campus ist strengs-
tens verboten und wird automatisch als fahrlässige Gefährdung anderer 
betrachtet. 

Lernende und Studierende, die aus militärischen Gründen verpflichtet 
sind, ihre Schusswaffen auf den Campus mitzubringen, müssen diese bei 
ihrer Ankunft an der Rezeption hinterlegen. Diese Schusswaffen werden 
in einem geeigneten Sicherheitstresor aufbewahrt. Verstösse gegen diese 
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Vorschriften können zu disziplinarischen Massnahmen führen. Es gilt das 
Kapitel 5 Disziplinarordnung. 

Der Respekt gegenüber anderen ist von grösster Bedeutung. Jedes Ver-
halten, welches einen Angriff auf die persönliche Integrität anderer dar-
stellt, sei es durch gesprochene oder geschriebene Worte oder durch 
Handlungen, wird als schwerwiegender Verstoss angesehen. Diskriminie-
rung, Rassismus, körperliche oder psychische Aggression oder Belästi-
gung, einschliesslich sexueller oder sexistischer Belästigung, werden in 
keinerlei Form geduldet. 

Unter Belästigung fallen wiederholte Verbal-Attacken, Handlungen, Ges-
ten oder schriftliche Kommentare auf einem beliebigen Kommunikations-
kanal, die dem/der Betroffenen gegenüber feindselig oder unerwünscht 
sind und zu körperlichen oder psychischen Schäden sowie zu unange-
nehmen Studien- und Arbeitsbedingungen führen können. Eine einmalige 
Handlung kann bereits als Belästigung verstanden werden, wenn sie als 
schädlich empfunden wird und die betroffene Person dauerhaft beein-
trächtigt. 

All dies kann zu Disziplinarmassnahmen gemäss Kapitel 5 Disziplinarord-
nung führen. Weitere Definitionen und Vorgehensweisen sind im Doku-
ment «Richtlinien für Diskriminierung, Mobbing und sexuelle Belästigung» 
auf dem Intranet einsehbar. 

Diebstahl Diebstahl in jeglicher Form, einschliesslich des Diebstahls von Informatio-
nen oder elektronischen Daten, wird als schwerwiegender Verstoss ange-
sehen. Dies kann zu Disziplinarmassnahmen gemäss Kapitel 5. Diszipli-
narordnung führen. 

Handys Die Benutzung von Handys in Schulräumen ist nicht erlaubt. Die Geräte 
sind auszuschalten. In den Restaurants und in den übrigen Bereichen ist 
bei Handybenutzung auf die entsprechende Diskretion zu achten. 

Ruhe Es gilt eine Nachtruhe von 22.00 bis 07.00 Uhr. In dieser Zeit ist insbe-
sondere lautes Musikhören und lautes Reden untersagt. Partys dürfen in 
der Disco "Stübli" stattfinden, sind aber auf jeden Fall bewilligungspflichtig 
(siehe Kapitel 4.11.). 

Während der Unterrichtszeit (siehe Kapitel 1.2.) ist in der Nähe der  
Schul-, Gruppen- und Lernräume auf Ruhe zu achten. 

Minderjährige Falls Minderjährige ausserhalb der normalen Anwesenheitszeiten im 
Haus sind, also im Zeitraum von Freitag 18.00 bis Sonntag 17.00 Uhr, 
muss dies dem Duty Manager mitgeteilt werden. 

Verstösse gegen die 
Verhaltensgrundsätze 

Jegliche Verstösse gegen die geltenden Verhaltensgrundsätze werden 
gemäss Kapitel 5 Disziplinarordnung geahndet. 
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3. Benutzung der Infrastruktur 

3.1. Allgemein 

Ordnung und Sau-
berkeit 

 

Grundsätzlich sind alle Infrastrukturen der EHL Hotelfachschule Passugg 
mit Respekt zu behandeln und sachgemäss zu nutzen. Die Studierenden 
sind verpflichtet, die ihnen zur Verfügung gestellten Möbel und Geräte 
pfleglich zu behandeln. 

Die Benutzung sämtlicher Räume erfolgt in Selbstverantwortung. Abfall und 
Geschirr sind unaufgefordert zu entfernen. PET-Flaschen müssen in den 
offiziellen Sammelboxen entsorgt werden. Wo vorgesehen, ist der Abfall 
entsprechend zu trennen (Glas, Kartonbecher etc.). Für grössere Abfälle 
steht zur Entsorgung ein Abfallbehälter (Molok) an der Hauptstrasse vor 
dem SHP zur Verfügung. 

Elektrische Geräte sind nach Gebrauch zu reinigen und abzuschalten. 

Schäden/ In-
standstellung 

 

Schäden und Verunreinigungen sind dem Front Office sofort zu melden. 

Entstehen durch unsachgemässe oder mutwillige Nutzung der Infrastruktur 
Kosten für die EHL Hotelfachschule Passugg für Reparatur oder Ersatz, 
werden diese dem Verursacher belastet. Dies gilt insbesondere für Verun-
reinigungen und Sachbeschädigungen. 

Zudem kann ein Disziplinarverfahren gegen den/die Lernende/n bzw. Stu-
dierende/n eingeleitet werden.  

Haftung Die Kosten für Beschädigungen oder Kosten durch ein Fehlverhalten (z. B. 
Beschädigung an der Infrastruktur, mutwilliges Auslösen des Brandalarms) 
gehen vollumfänglich zulasten des/der Fehlbaren. Lernende, Studierende 
und Mitarbeitende müssen zwingend über eine Haftpflichtversicherung ver-
fügen. Die Schule lehnt jede Haftung für verlorene und gestohlene Wertsa-
chen ab. 

Zudem kann ein Disziplinarverfahren gegen den/die Lernende/n bzw. Stu-
dierende/n eingeleitet werden.  

Kontrollen Bei Verdacht auf Verstösse gegen die Vorgaben der Richtlinien können 
Kontrollen bei Personen und in allen Räumen angeordnet werden. 

Inventar Grundsätzlich darf kein Inventar aus Schulräumen, Freizeit-, Aufenthaltsbe-
reichen und Hotelzimmern entfernt werden. Veränderungen (z.B. Tausch 
von Möbeln in den Zimmern) müssen mit Housekeeping abgesprochen 
werden. Zu Beginn jeden Semesters erfolgt ein Check-in im Zimmer. Das 
Inventar, der Zustand des Zimmers und der Sanitäreinrichtungen werden in 
einer Kontrollliste erfasst und eventuelle Mängel werden darin vermerkt. 
Am Ende des Semesters fehlendes oder beschädigtes Mobiliar und 
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Material wird zum Anschaffungspreis in Rechnung gestellt. 

Ökologie und Ener-
gie 

Besonders in der kalten Jahreszeit ist darauf zu achten, dass die Räume 
nur kurz gelüftet werden. Wer einen Raum als Letzte/r verlässt, ist dafür 
verantwortlich, dass die Fenster geschlossen, Lichter gelöscht und elektri-
sche Geräte ausgeschaltet sind. 

Persönliche Gegen-
stände 

Persönliche Kleidung und Gegenstände dürfen nicht in Gängen und allge-
mein zugänglichen Räumen liegen gelassen werden. Persönliche Gegen-
stände gehören auf das Zimmer oder in die Garderoben. Insbesondere ist 
der Eingangsbereich im SHP (Lobby) und im TOP freizuhalten. Frei herum-
liegende Gegenstände werden eingesammelt und können am Front Office 
abgeholt werden. 

Externe Studenten Lernende und Studierende, die nicht auf dem Campus wohnen, sind 
abends bis spätestens 24:00 Uhr auf dem Campus willkommen. Es sind je-
doch die Bedingungen zur Ruhe einzuhalten. Ein weiterer Aufenthalt inner-
halb der Infrastruktur ist nicht erlaubt. 

Besucher Besucher/-innen, welche über Nacht bleiben, müssen aus Sicherheitsgrün-
den am Front Office oder beim Duty Manager angemeldet werden; dies gilt 
zu allen Zeiten. Insbesondere muss eine Übernachtung gemeldet und die 
geltende Gebühr bezahlt werden. In Doppelzimmern wird keine 3. Person 
untergebracht. 

3.2. Verpflegung 

Verpflegungsangebot 
EHL Hotelfachschule 
Passugg 

Die EHL Hotelfachschule Passugg bietet den Lernenden, Studierenden, 
Mitarbeitenden und Gästen die Möglichkeit zur Einnahme von Frühstück, 
Mittag- und Abendessen in ihren verschiedenen Outlets. 

Auskünfte zu den Angeboten, Preisen und Reservierungsmöglichkeiten 
können am Front Office, in den Outlets und im Intranet eingeholt wer-
den. 

Die Bezahlung der Konsumation erfolgt ausschliesslich bargeldlos mit-
tels der Studierenden-Karte (siehe «Gebührenreglement»). 

Selbstverpflegung/ Ko-
chen 

Das Verpflegungskonzept der EHL Hotelfachschule Passugg bietet ein 
alles umfassendes Angebot über die Outlets. Selbstverpflegung, ge-
kühlte Lagerung und das Aufwärmen eigener Speisen sind nicht vorge-
sehen. Einzig abends und am Wochenende wird auf Wunsch die Stu-
denten-Küche für Lernende und Studierende (siehe Kapitel 4.10.) geöff-
net. 

Lebensmittelintoleranz/ 
Lebensmittelallergie 

Die Verpflegungsangebote der EHL Hotelfachschule Passugg respektie-
ren den Bedarf an glutenfreier und laktosefreier Kost. 



 Campusrichtlinien EHL Hotelfachschule Passugg 

Geschäftsleitung 01.04.2026 13/20 

 Lernende und Studierende mit anderen Intoleranzen oder Allergien kön-
nen nach Erbringung eines ärztlichen Zeugnisses auf Antrag vom Ver-
pflegungsvertrag zurücktreten, sofern diese nicht mit dem bestehenden 
Verpflegungsangebot kompatibel sind (siehe «Gebührenreglement»). 

Alternativ wird diesen Lernenden und Studierenden Folgendes angebo-
ten: 

- Kostenlose Nutzung der Studentenküche (inkl. Kühlschrank) zur 
Selbstverpflegung inkl. eigenständigen Einkaufs. 

3.3. Campus Leben – F&B Unterstützung 

Alle Lernenden und Studierenden werden während der Ausbildung (unentgeltlich) in den Schul-se-
mestern während bis zu 16 Stunden pro Semester für die Unterstützung der F&B Operations einge-
setzt. Dies beinhaltet Service-, Küchen- und Stewarding-Einsätze für das Frühstück, Mittag- und 
Abendessen, Bardienste, Caterings und interne Veranstaltungen. 

Diese Einsätze werden von den Restaurationsmitarbeitenden geplant. Die Wochenenden (Freitag-
abends bis Sonntagabend) werden wenn möglich durch die Lernenden/Studierenden gedeckt, welche 
auch über das Wochenende auf dem Campus leben. 

1.1 Informatik/Telefonie (entsprechend IT-Richtlinien für Studierende, 01/2025) 

Drucken Den Lernenden und Studierenden stehen Drucker zur Verfügung. Das Dru-
cken ist kostenpflichtig und erfolgt über das Kartensystem (siehe «Gebüh-
renreglement») der EHL Hotelfachschule Passugg. 

Internet und Nut-
zung 

Die EHL Hotelfachschule Passugg stellt in allen Räumen im Schul- sowie 
Hotel- und Freizeitbereich eine WiFi-Verbindung zur Verfügung. Lernende 
und Studierende erhalten zu Beginn ihrer Ausbildung ihre persönlichen Zu-
gangsdaten. 

Es ist untersagt, sich über das Netzwerk der EHL Hotelfachschule Passugg 
informativ und kommunikativ mit Anbietern zu beschäftigen, die rechtswid-
rige, menschenverachtende, pädophile, sexistische und anderweitig an-
stössige Themen anbieten. 

Der Internetverkehr wird elektronisch aufgezeichnet und kann bei Bedarf 
ausgewertet werden. 

Telefon Mitarbeitende der EHL Hotelfachschule Passugg können über TEAMS er-
reicht werden. Persönliche Handynummern dürfen aus Datenschutzgrün-
den nicht ohne Einverständnis der jeweiligen Person angegeben werden. 

Für eine externe Verbindungen kann die Rezeption behilflich sein. Externe 
Verbindungen sind für Lernende und Studierende kostenpflichtig, 
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Ausnahmen sind Notfälle. 

3.4. Schulräume 

Verfügbarkeit  Die Schulräume sind grundsätzlich während der Unterrichtszeit (siehe Ka-
pitel 1.2.) geöffnet. Der Zugang ausserhalb dieser Zeiten ist beim Student 
Services, Front Office oder Duty Manager zu erfragen. 

Benutzung In den Schulräumen ist das Essen nicht erlaubt. Getränke müssen in geeig-
neten Behältern mit Deckel aufbewahrt werden. 

3.5. Gruppen- und Lernbereiche 

Verfügbarkeit  Die Lobby im SHP, The Attic sowie das Market Jardin sind die zur Verfü-
gung stehenden Gruppen- und Lernbereiche, ausser diese werden für offi-
zielle Veranstaltungen genutzt. Leere Schulräume können auch zu Lern-
zwecken benutzt und bei den Student Services beantragt werden. 

Im TOP können die Learning Lounge, die vor den Klassenzimmern befindli-
chen Lounge-Bereiche sowie leere Schulräume als Gruppen- und Lernbe-
reiche genutzt werden. 

Der Frühstücksraum im Fontana, die angrenzenden Meeting-Räume sowie 
der Aufenthaltsraum im oberen Stockwerk können ebenfalls als Gruppen- 
und Lernbereiche genutzt werden. 

Benutzung Bei der Benutzung der Lernbereiche ist eine gegenseitige Rücksichtnahme 
gefordert. Für laute Gespräche ist der Freizeitbereich zu nutzen. 

Im Lernbereich ist das Essen nicht erlaubt und Getränke müssen in geeig-
neten Behältern mit Deckel aufbewahrt werden. 

3.6. Hotelzimmer 

Verfügbarkeit Die Schule verfügt über eine begrenzte Anzahl an Hotelzimmern für Ler-
nende und Studierende. Ausschliesslich Lernende und Studierende ab 
Vollendung des 16. Lebensjahres dürfen auf dem Campus wohnen/über-
nachten. Auskunft über Preise und Buchungen erteilt das Front Office. 

Die Unterkunft gilt je nach Verfügbarkeit auf dem Campus Passugg. Bei 
Notwendigkeit kann auch eine Unterkunft ausserhalb vom Campus (Raum 
Chur bis Tschiertschen) angeboten werden. 

Benutzung Die Zimmer sind so zu benutzen, als wären es Räume in einem öffentlichen 
Hotel. Insbesondere ist dem Mobiliar Sorge zu tragen. Bei Übernahme der 
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Zimmer wird anhand einer individuellen Inventarliste der Zustand des Zim-
mers beurteilt. Allfällige Reparaturen werden bei der Rückgabe des Zim-
mers verrechnet. 

Hotelzimmer sind keine Partyräume. Insbesondere die Nachtruhe ist einzu-
halten. Der Duty Manager ist befugt Kontrollen durchzuführen und bin-
dende Massnahmen anzuordnen. Den Anordnungen des Duty Managers 
ist sofort und ausnahmslos Folge zu leisten. 

Rauchen / Kochen Das Rauchen und Kochen auf den Zimmern und Balkonen ist wegen der 
Brandgefahr strikt verboten. Dies gilt auch für die Verwendung jeglicher 
entzündbaren Stoffe sowie für Kerzen, Räucherstäbchen und Pyrotechnik. 
Vom Fachpersonal dürfen Zimmerkontrollen durchgeführt werden. Rau-
chen und/oder Kochen auf dem Zimmer werden umgehend mit einer Busse 
von CHF 200.- pro Zimmer und Vorkommnis belegt, der Betrag ist in bar zu 
zahlen. Solange die Busse nicht beglichen worden ist, wird der/die ge-
büsste Lernende/Studierende nicht zum Unterricht zugelassen. 

Das Benutzen von Mikrowellen, Reiskochern, mobilen Herdplatten u.ä. auf 
dem Zimmer ist untersagt, ein Wasserkocher mit automatischer Abschal-
tung ist jedoch erlaubt. 

3.7. Garderoben 

Verfügbarkeit Für Lernende und Studierende, welche kein Hotelzimmer gebucht haben, 
stehen eine beschränkte Anzahl an Schränken in den Garderoben zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt das Front Office. 

Benutzung Die Benutzung erfolgt auf eigene Verantwortung und Gefahr. Wertgegen-
stände sind bei sich zu tragen oder beim Front Office zu deponieren. 

Öffentliche Garde-
robe 

Taschen, Jacken und persönliche Gegenstände sind tagsüber in dem dafür 
vorgesehenen Bereich im 1. UG zu lagern. 

An der Gästegarderobe am Eingang dürfen keine persönlichen Gegen-
stände deponiert werden. 

3.8. Bibliothek 

Benutzung Die Bibliothek befindet sich in The Attic im obersten Stockwerk des Schul-
hotels und die Benutzung erfolgt unentgeltlich. 

Bücher können ausgeliehen werden, indem man sich selbständig in eine 
Liste einträgt und das Buch nach einem angemessenen Zeitraum wieder 
zurückgibt. 
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3.9. Parkplätze 

Verfügbarkeit Die Lernenden und Studierenden der EHL Hotelfachschule Passugg kön-
nen über das Front Office Parkplätze mieten. Da nur eine beschränkte An-
zahl von Parkplätzen zur Verfügung steht, sind grundsätzlich die öffentli-
chen Verkehrsmittel zu nutzen und wenn möglich Fahrgemeinschaften zu 
bilden. 

Benutzung Die Benutzung der Parkplätze erfolgt auf eigene Gefahr. Insbesondere sind 
keine Wertgegenstände in den Fahrzeugen zu lassen. Die EHL übernimmt 
keine Verantwortung für Diebstahl oder Beschädigung von Fahrzeugen, 
weder auf dem Campus noch ausserhalb dessen. 

Die Parkplätze dürfen nicht weitervermietet werden. Wird ein gemieteter 
Parkplatz vorübergehend von anderen Personen benutzt, so ist das Front 
Office zu informieren. Die Benutzung der Parkplätze darf andere Park-
plätze, Zugänge und den öffentlichen Verkehr nicht behindern, die Anwei-
sungen des Front Office Personals sind zu befolgen. Die Besucherpark-
plätze vor dem Schulhotel neben der Terrasse sind für externe Besucher 
freizuhalten. 

3.10. Küche für Lernende und Studierende 

Verfügbarkeit 

 

Die Studentenküchen im 2. Untergeschoss des SHP, dem Fontana sowie 
im Untergeschoss im TOP können jeweils abends und zusätzlich am Wo-
chenende benutzt werden. Der Schlüssel ist tagsüber am Front Office, am 
Abend beim Duty Manager erhältlich. Die Küche im Fontana kann nur nach 
vorheriger Absprache mit dem Leiter der Campus Services genutzt werden 
(professionelle Küche). 

Benutzung Wer die Studentenküchen im SHP, Fontana oder TOP benutzt, sorgt dafür, 
dass sämtliche Geräte, Waschbecken, Böden und Wände in einwandfreiem 
Zustand zurückgelassen werden. 

Lebensmittel dürfen in den Kühlschränken gelagert werden, diese werden 
aber jeden Mittwoch gereinigt und geleert. 

3.11. Freizeit 

"Stübli" Das "Stübli" im 2. Untergeschoss des SHP ist ein Aktivitätenraum für Ler-
nende und Studierende der EHL Hotelfachschule Passugg, hier finden un-
ter anderem Gruppensport-Lektionen statt. Der Raum kann auf Anfrage 
beim Front Office gemietet werden. Es gelten jeweils die vereinbarten Kon-
ditionen, die normale Schliessungszeit ist um 01.00 Uhr. 

Fitnessraum Öffnungszeiten: Mo – So: 07.00 – 22.00 Uhr.  
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Die Benutzung des Fitnessraums ist in den Schulgebühren inkludiert. Wei-
tere Angebote stehen den Lernenden und Studierenden zur Verfügung und 
sind im Intranet mit den jeweils gültigen Konditionen aufgeführt. 

Die Benutzung des Fitnessraums ist nur mit sauberen Sportschuhen und 
Trainingskleidung gestattet. Nach der Benutzung muss das Gerät gereinigt 
und desinfiziert werden. Die Musik muss bei Zimmerlautstärke belassen 
werden. Essen im Fitnessraum ist nicht erlaubt, als Getränk ist nur Wasser 
zugelassen. Das Rauchen, Vapen, Trinken von Alkohol oder der Konsum 
von alkoholischen Getränken sind in allen EHL-Sportbereichen verboten. 

Nutzer der EHL-Sportinfrastruktur und externer Einrichtungen sollten sich 
gegenüber anderen Nutzern, Trainern, Mitarbeitern, Wettkämpfern und 
Schiedsrichtern sowie gegenüber der Infrastruktur vorbildlich verhalten. Die 
ordnungsgemässe Verwendung der Sportgeräte liegt jederzeit in der Ver-
antwortung des Nutzers, sowohl auf dem Campus als auch ausserhalb 
dessen. 

4. Sicherheit 

4.1. Alarm 

Generell Bei einem Alarm ist das Gebäude durch den kürzesten Notfallweg, ohne 
Benutzung des Lifts, zu verlassen und die Sammelplätze aufzusuchen. Die 
Anweisungen der Mitarbeitenden und allenfalls der externen Sicherheits-
kräfte sind zu befolgen. 

Sammelplatz Der Sammelplatz des SHP befindet sich auf der Hauptterrasse. 

Der Sammelplatz des Bachelor-Village (TOP) befindet sich auf dem Park-
platz vor den Wohnmodulen. 

Der Sammelplatz für das Fontana befindet sich auf der Seitenterrasse ne-
ben dem Grillgelände. 

Brandmeldeanlage Die Gebäude der EHL Hotelfachschule Passugg (SHP, Bachelor-Village, 
Fontana) verfügen über eine automatische und manuelle Brandmeldean-
lage sowie Feuerlöschgeräte.  

Das Beschädigen oder Beeinträchtigen von Sicherheitsgeräten und –anla-
gen sowie das mutwillige Fehlauslösen eines Alarms ziehen Sanktionen 
(siehe Kapitel 5. Disziplinarordnung) nach sich. 
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4.2. Videoüberwachung 

EHL Campus Pas-
sugg 

Aus Sicherheitsgründen werden Eingangsbereiche mittels Videokameras 
überwacht. Die Bilder werden vertraulich behandelt und nur zu Zwecken 
der Sicherheit oder bei aussergewöhnlichen Vorfällen ausgewertet. 

4.3. Defibrillator 

Generell Der Defibrillator ist am Front Office SHP und Fontana deponiert und muss 
bei einem Notfall eingesetzt werden. Ein Erste Hilfe Team wurde in der 
Handhabung geschult, die Personenliste liegt am Front Office auf. Externe 
Rettungsdienste sind dazuzurufen, wenn dies für notwendig erachtet wird. 

5. Disziplinarordnung 

Vorgehen Disziplinar-
verfahren 

 

Bei Verstössen gegen die vorliegenden Regeln und Bestimmungen sowie 
gegen alle anderen gültigen Reglemente und Richtlinien wird ein Diszipli-
narverfahren eingeleitet. In schwerwiegenden Fällen kann auch direkt 
eine Disziplinarkommission einberufen werden. 

Dies erfolgt in Ergänzung zu und unabhängig von allfälligen bereits ge-
troffenen oder zukünftig zu treffenden Massnahmen externer Partner 
oder der Autoritäten.  

Disziplinarverfahren und allfällige folgende Disziplinarmassnahmen und 
Sanktionen können sich auf eine/n Lernende/n oder Studierenden/n oder 
auf eine Gruppe von Lernenden oder Studierenden beziehen. 

Jegliche Verstösse und entsprechend auferlegte Sanktionen werden in 
den Schülerakten festgehalten. 

Einberufung Diszipli-
narverfahren  

 

Ein Disziplinarverfahren kann von den Programmleitenden und/oder von 
den Verantwortlichen für die Unterkunft auf dem Campus einberufen wer-
den. Die Vorwürfe, allfällige Beweise und entsprechend getroffene Diszip-
linarmassnahmen sind dem/der Lernenden/Studierenden schriftlich vor-
zulegen. 

Rekurs 

 

Ein Rekurs gegen eine Anweisung oder einen Entscheid muss schriftlich 
innerhalb von 5 Arbeitstagen unter Vorlage von Gegenbeweisen bzw. be-
gründeten Darstellungen erfolgen. Adressat ist die Geschäftsleitung der 
EHL Hotelfachschule Passugg. Bei Einspruch gegen Disziplinarmassnah-
men oder Sanktionen wird eine Disziplinarkommission eröffnet. 

Disziplinarkommission Die Disziplinarkommission setzt sich aus mindestens zwei Mitgliedern der 
Geschäftsleitung der EHL Hotelfachschule Passugg sowie (für nicht-aka-
demische Verstösse) dem/der Studierenden Council-Vertreter/-in 
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 zusammen. Der/die betroffene/n Lernende/n oder Studierende/n hat/ha-
ben die Möglichkeit, sich persönlich vor der Disziplinarkommission äus-
sern.  

Die Entscheidungen der Disziplinarkommission sind endgültig. Einzig bei 
neuen Beweisen oder Sachverhalten kann erneut Rekurs eingelegt wer-
den. Dieser muss schriftlich innerhalb von 5 Arbeitstagen an die Ge-
schäftsleitung der EHL Hotelfachschule Passugg eingehen. 

Beschwerden 

 

Jegliche Beschwerden zu Disziplinarverfahren und -massnahmen sind im 
Rahmen des internen Qualitätsmanagements der EHL Hotelfachschule 
Passugg an feedback.passugg@ehl.ch zu richten und werden aufgear-
beitet, ohne jedoch Auswirkungen auf die getroffenen Entscheidungen zu 
haben. 

Mögliche Sanktionen Bei Verstössen werden disziplinarische Massnahmen getroffen und kön-
nen u.a. mit folgenden Sanktionen belegt werden (nicht abschliessende 
Liste): 
- Schriftliche Verwarnung 
- Gemeinnützige Arbeit 
- Vergabe einer Note von 1,0 in einem Disziplinarfall akademischer Art 

gemäss den geltenden Regeln und Vorschriften (siehe jeweiliges Stu-
dienreglement) 

- Aussetzung von bestimmten schulischen Aktivitäten, insbesondere 
dem Verbot der Teilnahme an Exkursionen 

- Nichtzulassung für repräsentative Rollen, wie z. B. "Student Ambas-
sador" 

- Geldstrafe  
- Vorübergehende Suspendierung von der Schule 
- Vorübergehender oder definitiver Ausschluss vom Wohnen auf dem 

Campus (ordentliche oder ausserordentliche Kündigung des Hotel-
zimmers auf dem Campus) 

- bis hin zu Verweis von der Schule und Ausschluss aus dem Ausbil-
dungsprogramm. 

Die Sanktionen werden in Betracht der Natur und Schwere der Verstösse 
entschieden und sind dementsprechend verhältnismässig.  

Vorherige Eintragungen oder disziplinarische Auffälligkeiten können 
ebenfalls berücksichtigt werden. 

 
  

mailto:feedback.passugg@ehl.ch
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6. Inkrafttreten 

Die vorliegenden Campusrichtlinien werden in deutscher und englischer Sprache verfasst. Im Falle von 
Zweifeln oder Rechtsstreitigkeiten ist die deutsche Fassung verbindlich. 

Die Campusrichtlinien der EHL Hotelfachschule Passugg AG wurden von der Geschäftsleitung der EHL 
Hotelfachschule Passugg genehmigt und treten zum 01.04.2026 in Kraft und ersetzen alle vorangegange-
nen Bestimmungen. 

Die EHL Hotelfachschule Passugg Geschäftsleitung: 

Ulrike Kuhnhenn Simon P. Rindlisbacher 
Associate Dean/Schuldirektorin Director Hospitality Services 

Julia Singewald  Mikhail Pilosyan 
Head of Academic Affairs Head of Finance 
Vocational & Professional Education 
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